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Mitt. natf. Ges. Schaffhausen 44, 277 - 295 / Schaffhausen 1999

Ornithologische Beobachtungen aus der
Region Schaffhausen 1997

von

Michael Widmer und Urs Weibel

Vorbemerkung

Das Untersuchungsgebiet umfasst den Kanton Schaffhausen und

grenznahe Gemeinden (Kantone Zürich und Thurgau sowie deutsche
Nachbarschaft). Keine Erwähnung finden Beobachtungen von
Wasservögeln östlich der Rheinbrücke Stein am Rhein. Im vorliegen-
den Bericht sind Beobachtungen berücksichtigt, welche auf Melde-
karten oder Excel-Files an die Zentrale der Ornithologische Arbeits-
gruppe Schaffhausen (OAS) gesandt wurden sowie die Meldungen
des Informationsdienstes (ID) der Schweizerischen Vogelwarte. Für
eine Zusammenstellung der ID-Meldungen aus dem Kanton Schaff-
hausen danken wir FIans Schmid von der Schweizerischen Vogelwarte
Sempach herzlich.

Die Reihenfolge der Vogelarten richtet sich nach der Avifauna der
Schweiz (Winkler, R. 1999, Ornithologischer Beobachter: Beiheft
Nr. 10).
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Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 1997

Hanspeter Bieri, Hemmental (HB); Ueli Bringolf, Schaffhausen (UB); Roger
Brunschwiler, Dachsen / ZH (RB); Jürg Cambensy, Schaffhausen (JC); Freddy
Hoogeveen, Oberschlatt / TG (FH); Markus Jenny, Fehraitorf / ZH (MJ); Daniel
Kessler, St. Gallen (DK); André Marquetant, Lohn (AMQ); Hans Minder, Neuhausen
a.Rhf. (HM); Andreas Müller, Schaffhausen (AM); Thomas Nabulon, Bulach/ZH (TN);
Franziska Oertli, Grüningen / ZH (FO); Ueli Pfändler, Büsingen / D (UP); Hannes
Richter, Thayngen (HR); Martin Roost, Schaffhausen (MR); Werner Schümperlin,
Rheinklingen / TG (WS); Martin Stelzer, Schieitheim (MS); Urs Thalmann,
Schieitheim (UT); Kurt Wanner, Schaffhausen (KW); Urs Weibel, Stein am Rhein
(UW); Michael Widmer, Schaffhausen (MW).

Artenliste

Prachttaucher (Gaw'a arcf/'caj: Am 15. Februar 1 Ind. auf dem Rhein
zwischen Büsingen / D und der Petri (MW).

Zwergtaucher (Tacöybapfus ru//co///s): Eine sichere Brut am
Eschheimerweiher (u.a. am 9. Juli 2 ad. mit 2 pulli; AM, MW), sowie
mögliche Brüten im Ried an der Bibermündung und im Naturschutz-
gebiet (NSG) "z'Hosen" bei Stein am Rhein (MW) sowie am Alten
Rhein, Rüdlingen (2-3 Brutpaare; TN). Daniel Kessler zählte am
25. August am Rhein auf ca. 1 km zwischen dem Schaaren und der
Petri 5 Familien.

Haubentaucher (Pod/ceps crisfafusj: Nur ein Brutpaar im Alten Rhein,
Rüdlingen (TN). Am 12. Juli 1 ad. mit 3 Jungvögeln sowie 1 Altvogel
brütend auf Nest im NSG "z'Hosen" bei Stein am Rhein (MW).

Rothalstaucher (Pod/ceps gr/sege/ra,): Am 11. August 1 Ind. im

Brutkleid auf dem Rhein im Raum Petri - Paradies (DK).

Kormoran fP/ia/acrocoraxcarbo); W/nfer/Frü/ryä/ir: Bis Mitte Februar
waren regelmässig Kormorane im Raum Bibermühle zu beobachten;
die Zahlen schwankten stark und lagen zwischen 5 Ind. (am 19.

Januar) und max. 240 Ind. (am 1. Januar; WS). Auf der Unteren
Rheininsel bei Rüdlingen wurden am 12. Januar 9 Ind. und am 18.

Januar 37 Ind. abends auf Schlafbäumen gezählt; am 15. Februar
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waren dort sogar 71 Ind. anwesend (TN). Zwei Beobachtungen vom
Heimzug stammen aus dem Klettgau: am 1. März 12 Ind. bei
Wilchingen (ID-Meldung; Fritz Sigg) und am 24. März 1 Ind. Nähe
Neunkirch (UW).
Herbst/ W7nfer: Im Alten Rhein bei Rüdlingen am 10. August der
erste (1 immat. Ind.) Kormoran; anschliessend regelmässig bis Ende
Jahr beobachtet; max. 6 Ind. am 15. November (TN).

Grosse Rohrdommel (Bofai/rus sfe//ar/s): Am 2. Dezember 1 Ind. auf
einem Baum in Schaffhausen (JC).

Silberreiher (Egreffa a/baj; Zwei Winterbeobachtungen: Am 31.
Januar 1 Ind. nahrungssuchend am Seegraben südlich Osterfingen
(UP, Heinrich Vicentini) und am 2. Februar 1 Ind. Petri, Unterschlatt
/TG (FH).

Graureiher (Arc/ea c/nereaj: Auf der Unteren Rheininsel bei Rüdlingen
waren 15 bis 16 Horste besetzt (TN).

Schwarzstorch (C/'con/ä n/'gra): Am 10. März 1 Ind. auf Nahrungs-
suche in Acker- und Wiesland im Wangental, Osterfingen (UP,
Heinrich Vicentini).

Weissstorch /C/con/a c/con/ä): Drei Beobachtungen vom Frühjahrs-
zug: Am 26. März 1 Ind. überfliegt Hemmental (HB), am 4. April 1 Ind.
über der Breite, Schaffhausen (HB) und am 24. April 1 Ind. über dem
Rhein bei Dachsen / ZH vorbeiziehend (RB).

Singschwan (Cygntvs cygnusj; Vom 17. Januar bis 1. Februar hielten
sich regelmässig 4 bis 8 Ind. auf dem Rhein bei der Bibermühle auf
(WS). Am 11. Dezember war 1 Ind. unter ca. 30 Höckerschwänen auf
dem Rhein beim Schaaren zu beobachten (MW). Vermutlich das
gleiche Ind. hielt sich im Dezember auch einmal auf dem Morgetshof-
see auf (HR).

Pfeifente (Anas pene/opej: W/nfer / Fröbyabr; Am Rhein bei der
Bibermühle wurden zwischen dem 5. Januar und 11. Februar

regelmässig zwischen 2 und 60 Ind. gezählt (WS). Am 4. Februar
waren 78 Ind. am traditionellen Aufenthaltsort am Rhein bei der Laag,
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Dörflingen (MR, MW). 1 flugunfähiges war der ganze Sommer über
auf dem Rhein bei der Petri (Beobachtungen am 19. Mai, 21. Juni,
16. und 25. August; FH, DK).
Herbsf / W/nfe/v Am 8. November 16 Ind. auf dem Rhein beim St.
Katharinental / TG (FH), am 11. Dezember 1 d" auf dem Rhein
oberhalb Büsingen und am 17. Dezember 1 Ind. auf dem Rhein bei
der Petri, Unterschlatt / TG (FH). Im Alten Rhein, Rüdlingen, waren
am 2. November 4 Ind., am 15. November 7 Ind. und am 7. Dezem-
ber 12 Ind. (TN).

Schnatterente (Anas sfrepera/ Auf dem Rhein bei der Bibermühle
wurden bis zum 18. Februar regelmässig zwischen 9 und 56 Ind.

angetroffen; gleichenorts waren auch am 20. April 2 Ind. (WS).
Ebenfalls waren auf dem Rhein bei der Petri regelmässig Schnatter-
enten anwesend: am 15. Februar 23 Ind. (MW), am 11. August 3 Ind.

(DK), am 16. August 5 Ind. (FH), am 25. August 1 Ind. (DK) und am
17. Dezember 15 Ind. (FH). Im Frühjahr und Herbst waren auch im

Alten Rhein, Rüdlingen, regelmässig Schnatterenten anzutreffen: max.
18 Ind. am 15. Februar bzw. max. 16 Ind. am 2. November (TN).

Krickente (Anas crecca/ U.a. am 25. Dezember 7 Ind. auf dem
Nägelsee (dicht bewachsener Weiher von geringer Grösse) bei
Buchthalen (DK) und am 11. März 6 Ind. auf dem Widenweiher,
Neunkirch (UW).

Spiessente (Anas acuta/' Am 12. April und 13. April 2 Ind. auf dem
Rhein, Nähe Petri (FH); am 2. und 15. November je 1 Ind. im Alten
Rhein bei Rüdlingen (TN).

Knäkente (Anas guerguedu/a/ Vom 26. März bis 31. März 1 Ind. und
am 19. April 2 Ind. bei der Bibermühle (WS), vom 2. April bis 11. April
1 bis 2 Ind. auf dem Widenweiher, Neunkirch (UW), sowie am 1. Mai
1 d* im Alten Rhein bei Rüdlingen (TN).

Löffelente (Anas c/ypeafa); Am 27. Januar 1 Ind. auf dem Rhein bei

Schaffhausen (MR), am 24. März 11 Ind. (7 cf, 4 9) auf dem Widen-
weiher, Neunkirch (UW), sowie am 26. März 10 Ind. und am 6. April
2 Ind. bei der Bibermühle (WS).
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Kolbenente (TVeffa rufrnaj; Im Gegensatz zu den Vorjahren auffallend
schwacher Heimzug mit nur geringen Zahlen auf dem Rhein. Bei der
Bibermühle waren nur 1 bis 5 Ind. zwischen dem 23. März und 2. Mai
zu beobachten (WS). Auf dem Rhein bei der Petri waren am 15. Fe-
bruar 4 Ind. (MW) und am 1. März 17 Ind. (FH). Am Alten Rhein bei

Rüdlingen wurden am 8. März 2 o" und am 23. März 1 Ind. beobachtet
(TN). Am 8. April war 1 er auf dem Éschheimerweiher, Schaffhausen
(MW). Auf dem Rhein bei Dachsen / ZH wurden am 20. April 1 Paar
und am 3. Mai 2 beobachtet (RB). Während der Brutzeit liegen
einige wenige Beobachtungen vor: In der Petri waren am 14. Juli
2 Ind. (FH) und am 27. Juli und 10. August konnte Thomas Nabulon
im Alten Rhein bei Rüdlingen 2 Kolbenenten-pulli in einer Reiher-
entenfamilie beobachten. Es ist bekannt, dass Kolbenenten-? gerne
anderen Entenarten Eier ins Nest schmuggeln.

Tafelente (Ayfhya fer/na): U.a. 2 Ind. am 15. November und am
7. Dezember im Schilfgürtel des Alten Rheins bei gründelnder
Nahrungssuche beobachtet (TN).

Moorente (Ayfhya nyroca); Bis am 26. März waren 1 bis 2 Ind. auf
dem Rhein bei der Bibermühle (WS) und im Februar / März war 1 Ind.
auf dem Rhein bei Neuhausen zu beobachten (UB).

Reiherente (Ayfhya fu//gu/a): Am 11. August 1 mit 4 pulli bei der
Petri, Unterschlatt / TG (DK). Eine weitere sichere Brut bei Rüdlingen:
Am 27. Juli und 10. August beobachtete Thomas Nabulon ein
Reiherenten-Weibchen mit 5 eigenen Jungen und 2 Kolbenenten-pulli.

Bergente (Ayf/iya man/aj: Am 12. Januar 2 Ind. auf dem Rhein bei
Hemishofen (ID-Meldung; H. Leuzinger).

Eisente (C/angu/a hye/77a//sj: Am 17. Dezember 2 Ind. auf dem Rhein
bei der Petri (FH).

Zwergsäger (TWergus a/be//us,): Vom 1. bis 15. Januar mehrere
Beobachtungen von 1 Ind. auf dem Rhein zwischen Hemishofen und
Bibermühle (WS; ID-Meldung; H. Leuzinger).
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Mittelsäger (TWergus serrafor); Vom 1. Januar bis am 8. Februar war
regelmässig 1 Ind. bei der Bibermühle zu beobachten (WS); am
12. Januar waren 3 Ind. auf dem Rhein bei Hemishofen (ID-Meldung;
H. Leuzinger).

Gänsesäger (TWergus merganser); Vom Alten Rhein bei Rüdlingen
gibt es auch aus diesem Jahr Brutzeitbeobachtungen, aber ohne
konkreten Bruthinweis: am 10. Mai 2 cf und 2 9, am 19. Mai 2 er und
4 9, am 6. Juli 2 9 und am 10. Juli 1 cf (TN).

Wespenbussard (Pern/'s ap/Vorus): F/e/'mzug / ßri/fze/'f; Am 10. Mai
1 Durchzügler über dem Eschheimertal, Schaffhausen (AM), am
30. Juni 1 Ind. Nähe Dörflingen (MR), am 8. Juli 1 Ind. zwischen
Gennersbrunn und Büsingen / D (MW), am 11. Juli 1 Ind. über dem
Randenhorn, Merishausen (MW) und am 27. Juli 1 Ind. beim
Morgetshofsee, Thayngen (MW).
Wegzug; Bei Dachsen wurden am 6. August 3, am 29. August 10 und
einen Tag später 5 durchziehende Wespenbussarde beobachtet (RB).
Am 22. August wurden 3 Ind. bei Hemmental festgestellt (HB), am
8. September waren 20 ziehende Ind. und am 14. September noch 1

Ind. bei Bargen zu beobachten (MR).

Schwarzmilan (M'/vus m/gransj; Am 20. Juli um 21 Uhr sammelten
sich 10 Ind. in der Nähe von Schlafbäumen am Rhein bei Dachsen /
ZH (RB). 1 BP bei Rüdlingen, Untere Rheininsel (TN).

Rotmilan (MA/us m/'/vus); Der Brutbestand der Stadt Schaffhausen
wird auf 3 Paare geschätzt (MW). Ein wahrscheinlicher Bruthinweis
stammt aus Büsingen / D (UP). Regelmässige Brutzeitbeobachtungen
von 1 bis 2 BP in Rüdlingen (TN). An einem Schlafplatz bei Rüdlingen
sammeln sich am 18. Januar 5 Ind. und fliegen nach N; am 13. De-

zember sammeln sich dort 10 Ind. (TN).

Rohrweihe (C/rcus aemg/'nosus); Vom Heimzug liegen acht Beobach-

tungen aus dem Gebiet Widen vor: zwischen dem 4. April und 1. Mai

mehrmals je 1 Ind., ausser am 15. April 2 Ind. Am 8. September zog
1 Ind. bei Bargen vorbei (MR).
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Kornweihe (C/Va/s cyaneusj; Am Neujahr 1 Ind. bei der Bibermühle
(WS), am 3. Februar 1 weibchenfarbiges Ind. Siblinger Höhe (MS),
am 2. und 9. April je 1 cf im Gebiet zwischen Wilchingen und
Trasadingen (FO) und am 8. April 1 cf bei Hemmental (HB). Im Gebiet
Widen, Neunkirch, konnten an insgesamt 13 Tagen einzelne Korn-
weihen (mehrheitlich weibchenfarbige Ind.) zwischen dem 10. März
und dem 12. Mai beobachtet werden (MR, UW).

Wiesenweihe fC/rcus pygargfusj: Nur eine Beobachtung vom 21. Mai
aus dem Gebiet Widen, Neunkirch (UW).

Habicht (Acc/p/ter penf/V/sJ: Am 3. Januar 1 Ind. bei der Bibermühle
(WS) und am 1. Februar 1 Ind. in der Altstadt Schaffhausen (jagt nach
Strassentauben; MW). Am 2. Februar und 7. März je 1 Ind. in der
Umgebung der Petri, Unterschlatt / TG (FH), am 26. April 1 Ind. über
dem Rhein bei Dachsen / ZH jagend (RB), sowie am 8. November 1

Ind. Stadt Schaffhausen (DK).

Fischadler (Panafon ha/Zaefasj: Am 1. April zieht 1 Ind. um 8.15 Uhr
(OEZ) über den Merishauser Randen (MW); am 20. April 1 Ind.

erfolgreich am Rhein fischend und vorbeiziehend bei Dachsen / ZH
(RB). Am 8. September zieht 1 Ind. über Bargen (MR). Am 11. Okto-
ber (13.30 Uhr) 1 diesjähriges Ind. aus NE kommend und dabei das
Hippbühl, Büsingen / D, niedrig überfliegend (UP).

Turmfalke (Fa/co f/nnancu/us); In der Stadt Schaffhausen brüteten
3 Paare (Altstadt, Buchthalen, Herblingertal; AM, MW). Beringungs-
zahlen aus der Region Schaffhausen: 78 beringte Jungvögel aus
22 Brüten (einige Jungvögel konnten nicht beringt werden; HM).

Baumfalke (Fa/co subbufeo): ßrufze/f: Regelmässige Beobachtungen
von 1 bis 2 Ind. zwischen 20. April und 10. Mai im Raum Dachsen /
ZH (RB), sowie von 1 bis 2 Ind. zwischen 30. April und 21. Juni im
Gebiet Widen, Neunkirch (UW); am 6. und 20. Juni im Gebiet
zwischen Wilchingen und Trasadingen (FO); am 1. Mai 1 Ind. bei
Rüdlingen (TN). Eine sichere Brut fand Martin Roost in der Nähe
des letztjährigen Brutortes auf der Breite, Schaffhausen. Eine weitere
sichere Brut fand auch im Raum Schaarenwis / Unterschlatt / TG statt:
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am 11. August 1 ad. sowie 1 bettelnder Jungvogel sowie am
25. August 1 rufendes Ind. (DK).
E/'nze/beoöacbftvnc/er): Am 8. September waren 2 Ind. bei Bargen zu
beobachten (MR), am 9. September 1 Ind. bei Hemmental (HB).

Wanderfalke (Ea/co peregfr/nusj: ßrufze/f: Am bekannten Brutort
waren regelmässig ein Männchen und zwei Weibchen anwesend; es
wurden balzende und kopulierende Ind. festgestellt werden (AM).
1997 fand aber keine Brut statt, nachdem der letztjährige Brutplatz
zum Teil heruntergefallen war. Das eine Weibchen wurde verletzt
aufgefunden und gelangte bei Hannes Richter in Pflege. Im Winter
1997 / 1998 wurde die alte Brutplattform wieder hergerichtet (HR).
E/nze/beobacbfungen: Am 8. Februar und 17. Februar je 1 Ind. bei
der Bibermühle (MR,WS), am 13. März 1 Paar Mühlental, Schaff-
hausen (HB), am 2., 10. und 29. April im Gebiet Widen, Neunkirch
(UW) und am 25. Dezember 1 Ind. Stadt Schaffhausen (DK).

Wachtel (Cofum/x cofum/x): Vom 11. Mai bis 15. Juni 1 schlagender
Hahn im Gehren, Schieitheim (MS), am 29. Juni 3 Rufer nördlich
Ramsen (FH) sowie 1 Rufer südlich Ramsen (MR). Am 2. Juli rief 1 c?

auf dem Randenhorn, Merishausen; spätere Kontrollen blieben ohne
Nachweis (MW). Am 17. Juli und am 20. Juli 1 schlagender Hahn bei

Büsingen / D (UP). Im Raum Widen wurden die ersten schlagenden
Wachtelhähne am 20. April festgestellt; insgesamt wurden dort ca.
36 Hähne registriert, am 13. Juni wurden 6 flügge Jungvögel aus
einer Wiese aufgescheucht (UW). 12 schlagende Hähne waren zudem
im Raum Langfeld westlich Neunkirch (MJ) und 26 im Gebiet
zwischen Wilchingen und Trasadingen zu vernehmen (FO).

Fasan (Pbasan/'us co/cb/'cus): Zwischen April und Juli wurden
verschiedentlich Beobachtungen eines Fasanen-Weibchen im Raum
Widen, Neunkirch, gemacht (Meldungen von Landwirten, UW). Im

April 1998 wurde die Rupfung eines weiblichen Fasans bei einem
Fuchsbau im selben Gebiet gefunden (UW).

Wasserralle (F?a//us aguaf/cusj; Am 1. Mai 1 Ind. am Eschheimer-
weiher; spätere Kontrollen am 10. Mai und 9. Juli blieben ohne
Nachweis (AM, MW). Am 6. Juli 1 Ind. am Alten Rhein, Rüdlingen
(TN), am 11. August 1 Ind. rufend in der Schaarenwis, Unterschlatt/
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TG (DK). Trotz Nachsuche am 5. und 7. Juni gelang in den Weiher-
wiesen, Schaffhausen, kein Nachweis (MW).

Teichhuhn (Gaffina/a cb/oropus): Am 13., 16. und 20. April je 1 Ind.
auf dem Widenweiher (UW). Am 1. Mai 1 Ind. am Eschheimerweiher;
spätere Kontrollen am 10. Mai und 9. Juli blieben ohne Nachweis
(AM, MW). Brutzeitbeobachtungen gibt es auch vom Alten Rhein,
Rüdlingen (TN): am 10. Mai und 19. Mai wurde je 1 Ind. beobachtet.
Gleichenorts waren am 28. September 2 Ind., am 26. Oktober 1 Ind.
und am 15. November 3 immature Ind. festzustellen (TN).

Kranich (Grus gros): Am 5. November nächtliche Flugrufe gehört,
Neuhausen (ID-Meldung; Hr. Scherrer).

Flussregenpfeifer (Cöarac/r/'us dub/us); Wie schon in den Vorjahren
hielt sich ein Paar im Bereich der Bibermündung auf. Es konnte
zwischen dem 31. März und 19. Mai regelmässig beobachtet werden;
kurzzeitig hielt sich am 6. April sogar ein zweites Paar im Gebiet auf.
Der ansteigende Rheinpegel erreichte 1997 aber bereits am 28. April
eine kritische Höhe; im Gegensatz zum Vorjahr kam es nicht zur
Eiablage (WS).

Kiebitz (Vane//us vane//us): Einzelindividuen und kleine Trupps von
2 bis 7 Ind. zwischen 8. März und 18. April, sowie am 20. und
30. Juni im Gebiet Widen, Neunkirch (UW). Am 28. Mai 1 Ind. beim

Plomberg, Wilchingen (FO). Am 29. Juni zwischen Ramsen und

Rieiasingen / D neben 13 umherfliegenden noch ein Paar mit zwei
pulli (FH, MR). Die Brut hat unmittelbar an der deutsch-schweizer-
ischen Grenze stattgefunden.

Bekassine (Ga///'nago ga///nago): Zwischen dem 3. Januar und
22. Januar regelmässig 1 bis 4 Ind. am Rheinufer bei der Bibermühle
(WS).

Waldschnepfe (Sco/opax rosf/co/a); Am 8. Januar fand Andreas
Müller eindeutig bestimmbare Rupfungsfedern (Armschwingen,
Schirmfedern und äussere Steuerfedern) am Rheinufer bei Dachsen
/ ZH. Vermutlich versuchte das Tier zu überwintern.
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Uferschnepfe (L/'mosa //mosaj: Am 27. April 1 Ind. bei der Biber-
mühle (WS).

Grünschenkel (Tr/nga neba/ar/ä): Am 12. April, 27. April, 28. April
und 8. Mai je 1 Ind. bei der Bibermühle (WS).

Waldwasserläufer (Tringa ochropus,).- Zwischen dem 27. März und
13. April an insgesamt 7 Tagen 1 bis 2 Ind. bei der Bibermühle
beobachtet (MR, WS) und am 6. April 2 Ind. im Widenweiher,
Neunkirch (UW).

Flussuferläufer (Acf/'f/'s /lypo/eucosj: W/'nfer / F/e/mzag; Zwischen
dem 9. Februar und 7. Mai an total 5 Tagen je 1 Ind. am Rheinufer
bei der Bibermühle beobachtet (WS), am 2. Mai war 1 Ind. am Rhein
bei der Nohlbrücke, Dachsen / ZH (RB).
Wegzag; Am 17. Juli 1 Ind. Weierwiesen, Schaffhausen (MW), am
10. August 2 Ind. und am 17. August 3 Ind. am Rheindamm bei Rüd-
lingen (TN). Am Rheinufer zwischen Schaffhausen und der Petri
wurden am 16. August 5 Ind. gezählt (FH) und am 25. August war
1 Ind. am Rheinufer bei der Petri (DK). Regelmässige Beobachtungen
zwischen dem 17. Juli und 20. August von 1 bis 2 Ind. kommen auch
vom Gebiet Bibermühle (WS).

Kampfläufer (Pb/fomacbas pugnax): Am 28. April 1 Ind. bei der
Bibermühle (WS).

Weisskopfmöwe (Laras cacb/nnansj: Am Rhein bei der Bibermühle
regelmässig beobachtet: zwischen dem 1. Januar und 9. Februar
1 bis 3 Ind.; am 6. April 1 Ind., am 18., 20. und 27. April je 2 Ind.

(WS).

Flussseeschwalbe (Sterna b/'rancfo): Am 20. Mai und 20. Juni je
1 Ind. bei der Bibermühle (WS).

Hohltaube (Co/amba oenasj: Am 2. und 9. März 1 rufendes Ind.

Eichboden, Hemmental (AM), am 9. März 1 rufendes Ind. am

Süstallchäpfli, Hemmental, am 13. März 1 rufendes Ind. im Raum
Pantli - Brand, Stetten (MW), am 1. April je 1 Rufer am Osterberg und

an der Randensteig in Merishausen (MW), am 25. Mai 1 Ind. im
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Eschenhau, Beggingen, am 15. Juni 1 Ind. Gündistel bei Schieitheim
(MS).

Turteltaube (ßfrepfope//a fartur): Die Turteltaube wurde 1997 an
verschiedenen Orten im Juni und Anfang Juli kartiert: 2 Reviere im

Kiesgrubenareal Solenberg, Schaffhausen (MW), 3 bis 4 Reviere im
Raum Dörflingen (MR), 1 Revier in der Kiesgrube Büsingen / D (MR)
sowie 3 Reviere auf 1 knrP zwischen Ramsen und Rielasingen / D

(FH, MR). 2 Reviere wurden auch in der Widenhecke, Neunkirch,
gefunden (UW). 4 Ind. hielten sich ab Anfang Juli bei der Kiesgrube
beim Lindenhof, Trasadingen, auf (FO).

Kuckuck (Cucu/us canorus): Am 3. Mai 1 Ind. rufend bei Dachsen /
ZH (RB). Regelmässige Brutzeitbeobachtungen stammen vom Alten
Rhein, Rüdlingen. Am 6. Juli konnte dort sogar 1 juv. bei der
Fütterung durch seine Zieheltern, einem Paar Teichrohrsänger,
beobachtet werden (TN). An nur zwei Tagen (7. und 12. Mai) rufend
im Gebiet Widen, Neunkirch (UW).

Schleiereule (Tyfo a/öa); Im Gegensatz zum Vorjahr eher geringe
Beringungszahlen mit 28 Jungvögel aus 7 Brüten; im Durchschnitt 4.0
Junge pro Brut. Von Schleiereulen besetzte Nistkästen befanden sich
in Siblingen, Beringen, Trasadingen, Stetten, Schaffhausen, Neu-
hausen und Paradies / TG (HM). Zwei Ringfundmeldungen aus dem
Ausland: Ein am 11. Juni 1996 in Dörflingen beringter Jungvogel
wurde am 27. Dezember 1996 in der Oberpfalz / Bayern verletzt
gefunden. Ein am 28. Juni 1996 in Thayngen beringter Jungvogel
wurde am 2. Januar 1997 in Südwürttemberg tot aufgefunden
(mitgeteilt von Hans Minder).

Uhu (Bubo bubo); Im März / April wurde in einer grossen Grube im
Reiat 1 Ind. (RB, AMQ, MR, KW) und einmal sogar 2 Ind. (AMQ)
beobachtet.

Waldkauz (Sfr/x a/tvco): Nach Angaben von Hans Minder das
schlechteste Brutjahr seit ca. 30 Jahren! In 137 kontrollierten
Nistkästen wurden nur 2 Brüten (je 2 Eier; eine Brut erfolgreich)
gefunden.
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Sumpfohreule (Äs/o flammeus): Am 30. September fliegt 1 Ind. aus
einer 20 Aren grossen Buntbrache (ökologische Ausgleichsfläche im
Rahmen des Heidelerchen-Schutzprogramms) unterhalb Hagen,
Merishausen (890 müM; MW).

Waldohreule (Äs/o oft/sj; Am 8. Februar 3 Ind. auf einem Schlafbaum
bei Katharinental / TG (FH).

Alpensegler (Äpus me/ba); Der Brutbestand der Stadt Schaffhausen
wird von Martin Roost auf maximal 60 Brutpaare geschätzt: Obertor
(ca. 30), St. Johann (ca. 15), Schwabentor (ca. 10), Diebsturm (ca. 5).
Am 20. Juli ca. 60 Ind. in einem abendlichen Trupp über der Altstadt
Schaffhausen; drei Wochen später am 11. August wurden ca. 160 Ind.

(Ausfliegen der Jungvögel) gezählt (DK). Eine Beobachtung eines
nahrungssuchenden Trupps von ca. 15 Ind. am 31. Mai stammt aus
Merishausen (ID-Meldung; Bruno Keist).

Eisvogel (Ä/cec/o affb/sj: Beobachtungen von 1 bis 2 Ind. (ohne
Bruthinweis) über das ganze Jahr stammen aus dem Gebiet
Schaarenwis - Petri (FH, DK, MW) und vom Alten Rhein, Rüdlingen
(TN). Eine erfolgreiche Brut und regelmässige Beobachtungen
zwischen März und August werden vom Rheinufer beim Katharinental
/TG gemeldet (UB). Am 15. November 3 Ind. am Rhein bei Dachsen
/ ZH (RB). Am 4. Februar 1 Ind. am Rheinufer bei Diessenhofen (MR,
MW). Beobachtungen das ganze Jahr über inkl. sicherer Brutnachweis
stammen wie schon in den letzten Jahren aus dem Gebiet Bibermühle
und Umgebung (WS).

Wiedehopf (L/pupa epopsj: Keine Beobachtungen gemeldet!

Wendehals (Jy/ix torpa/7/a): Keine Beobachtungen gemeldet!

Grauspecht (P/'cl/s canusj: Im Rahmen einer systematischen
Bestandsaufnahme auf dem Gebiet der Gemeinde Schaffhausen (im

folgenden Bestandsaufnahme Stadt Schaffhausen genannt) wurden
auf 32 krrF Gesamtfläche nur 3 Reviere gefunden (je 1 Revier im

Gebiet Längenberg, Chli Buechberg und im Raum Solenberg; MW).
Weitere Beobachtungen: am 17. Februar 1 rufendes Ind. bei Ramsen
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(MR), am 9. März 1 rufendes Ind. am Oberberg, Hemmental (AM) und
am 5. April 1 Ind. bei Rüdlingen (TN).

Grünspecht (P/cos wr/d/s); Der Brutbestand der Stadt Schaffhausen
wird auf ca. 8 Reviere geschätzt (MW). Regelmässige Feststellungen
rufender Ind. das ganze Jahr über in Hemmental (HB, HM) und in

Rüdlingen (TN). Ganzjährig (u.a. am 29. Juni auch diesjährige Ind.

beobachtet) wurde der Grünspecht auch an der Rebhalde Büsingen
/ D beobachtet (UP). Am 9. Februar 1 Ind. bei Katharinental / TG
(MW), am 13. April 1 Ind. rufend und nahrungssuchend in einer
Magerwiese bei Bargen (MW) und am 6. August 1 Jungvogel am
Südhang des Hohenklingens, Stein am Rhein (UW).

Schwarzspecht (üryocopus marf/us); Im Rahmen der Bestands-
aufnähme in der Stadt Schaffhausen wurden im März / April an
13 Orten Schwarzspechte beobachtet. Der Bestand in der Gemeinde
Schaffhausen wird auf max. 6 Reviere geschätzt (MW).

Mittelspecht (P/co/cfes med/'usj; Der Bestand in der Stadt Schaff-
hausen wird auf 6 Reviere geschätzt: 3 wahrscheinliche Brut-
vorkommen gibt es in den schönen Eichenmischwäldern im Raum
Herblingen, 3 mögliche Brutvorkommen wurden auf dem Längenberg,
auf dem Solenberg und im Buchthalerwald festgestellt (MW). Weitere
Einzelbeobachtungen: am 30. Januar 1 Ind. in Streuobstgarten mit
alten Hochstämmen in Büsingen / D (UP), am 9. April 1 quäkendes
Ind. in einem 2 Hektaren grossen Eichenbestand bei Dörflingen (MW)
und am 23. Mai 1 Ind. rufend bei der Petri, Unterschlatt / TG (FH).

Kleinspecht (P/co/cfes minor); Im Rahmen einer systematischen
Bestandsaufnahme wird der Bestand der Stadt Schaffhausen auf 7 bis
8 Reviere geschätzt. Weitere Einzelbeobachtungen: am 19. April
1 Ind. beim Bahnhof, Dachsen / ZH (RB), am 10. Mai 1 Ind. Futter
suchend, Schaffhausen, am 12. Juni 1 <A welches 2 Jungvögel führt,
an der Rebhalde, Büsingen / D (UP), am 19. August 1 Ind. Gehren,
Hemmental (HB). Weitere Beobachtungen stammen vom Alten Rhein
bei Rüdlingen: am 12. Januar 1 Ind. und am 8. April und 27. Juli je
1 rufendes Ind. (TN).
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Heidelerche (lu//u/a a/iborea,): Wie schon 1996 wurde der Bestand
auf dem Merishauser Randen systematisch erfasst (MW). Der
Bestand wird auf 5 bis 6 Reviere geschätzt: Vorderes Randenhorn (1),
Ettweg, Ätzisloo (1 bis 2), Blaasen (1), Chriegacher / Tigenacker (1)
und Osterberg (1). Erstbeobachtung: Am 3. März 1 c? singt auf dem
Osterberg (am 28. Februar noch keine beobachtet); Letztbeobach-
tung: am 30. September 3 Ind. auf Blaasen, davon 1 Ind. leise
subsongartig singend. Mindestens eine erfolgreiche Brut im Revier
Blaasen; dort am 10. Juni 1 Familie mit mind. 2 Jungvögeln. Eine
Suche nach Heidelerchen auf dem Siblinger Randen (Brutzeit-
beobachtungen bis 1996) am 22. März und 14. Mai blieb leider
erfolglos (MW). Hingegen konnte auf dem Hemmentaler Randen am
5. Juni einmal 1 singendes o* beobachtet werden (Marcel Hatt mdl.).

Feldlerche (A/auda an/e/is/sj: Der Bestand in der Stadtgemeinde
Schaffhausen umfasste 13 Reviere, verteilt auf die Gebiete Griesbach
(1), Grubental (1), Buchthalen (4) und Gennersbrunn (7; MW).

Uferschwalbe fR/panä r/'par/ä): Die Solenberg-Kolonie umfasste am
7. Juni 95 Röhren und am 8. Juli ± 130 intakte Brutröhren; letztere
Zahl ergibt ca. 55 Brutpaare (MW). Es sind keine weiteren Meldungen
von Uferschwalbenkolonien eingegangen.

Mehlschwalbe (De//'cöon t/rp/'caj: Eine sehr späte Nestbeobachtung
stammt aus Merishausen. Dort fütterte noch am 30. September 1 ad.

zwei Jungvögel im Nest (MW).

Brachpieper (Anföus campesfr/sj: Kleine Trupps von 2 bis 5 Ind.

zwischen dem 10. April und 16. Mai im Gebiet Widen, Neunkirch
(UW), sowie am 9. April und am 2. Mai je 2 Ind. zwischen Wilchingen
und Trasadingen (FO).

Baumpieper (Anföivs fnV/ä//'s): Auf dem Merishausen Randen wurden
auf einer 233 ha umfassenden Kontrollfläche 25 Reviere kartiert,
gleichviel wie 1996 (MW).

Schafstelze (7Wofac///a f/avaj: Nur zwei Beobachtungen von Durch-

züglern aus dem Gebiet Widen, Neunkirch: am 9. April 2 Ind. und am
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21. April 6 Ind. (UW). Im Raum Dörflingen wurden am 29. Juni
2 Reviere kartiert (MR).

Bergstelze (Mofac///a c/'nerea); Die Bergstelze besiedelt auf dem
Gebiet der Stadt Schaffhausen ausschliesslich die Durach, wobei ihr
Bestand auf 5 Reviere geschätzt wird (MW).

Wasseramsel (C/nc/us c/nc/us); Regelmässige Beobachtungen im
März / April und eine sichere Brut (mindestens 1 Jungvogel am
11. Juli) an der Durach in Schaffhausen (MW).

Nachtigall (lusc/'n/ä megarhynchosj; Am 25. April 2 Sänger bei
Rüdlingen (ID-Meldung; HP. Suter), am 4. Mai 1 Sänger im Herb-
lingertal, Schaffhausen (AM) und ab dem 15. April maximal 5 Sänger
in den Widen bei Neunkirch (MR, UW).

Hausrotschwanz (P/ioen/cums oc/irurosj; Am 12. Februar 1 sing-
endes cf (früher Rückkehrer oder Überwinterer bei Oberhallau (UT).

Gartenrotschwanz (P/toen/curus päoen/cumsj: In der Stadt Schaff-
hausen wurden 18 Reviere kartiert. Die Verteilung über die einzelnen
Stadtquartiere ist sehr unregelmässig. Am meisten Gartenrötelreviere
wurden im Emmersbergquartier (Villen, Gärten, alter Baumbestand)
und in Buchthalen (alter Dorfkern, Obstgärten) gefunden (AM, MW).
Eine erfolgreiche Brut mit 4 Jungen wirde aus dem Steigquartier,
Schaffhausen gemeldet (UB). Am 13. Mai sangen mindestens 2 cf im
Dorf Merishausen (MW) und eine erfolgreiche Brut wurde in Rüdlingen
registriert (TN). Am 16. April 1 Sänger in einem Obstgarten südlich
Wilchingen (FO). Eine sehr späte Wegzugbeobachtung vom 17. Okto-
ber von 1 Ind. stammt aus Schieitheim (MS).

Braunkehlchen (Sax/co/a mbefraj: /-/e/'mzug: Zwischen dem 21. April
und 20. Mai praktisch tägliche Beobachtungen von 1 bis 10 Ind. im
Gebiet Widen, Neunkirch (UW); am 25. und 30. April zahlreiche
Trupps zwischen Wilchingen und Trasadingen (FO); am 19. April 2 cf

bei Buchberg (MW).
Wegzug; Am 25. August 2 Durchzügler, ruhend auf einer Fichten-
spitze auf dem Merishauser Randen (MW). 2 Ind. am 17. September
in einer Brachfläche bei Dachsen / ZH (RB).
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Schwarzkehlchen (Sax/'co/a forguafaj: Am 17. März 1 Ind. im Gebiet
Widen, Neunkirch (UW).

Steinschmätzer (Oenan/be oenan/bej: Zwischen dem 14. April und
12. Mai 1 bis 7 Ind. im Gebiet Widen, Neunkirch (UW), und am 13.
Mai 1 Durchzügler auf dem Randenhorn, Merishausen (MW).

Ringdrossel (Tardus fo/paafas,): Am 1. April 1 Ind. (vermutlich
Alpenrasse a/pesfnsj auf dem Merishauser Randen (MW).

Rotdrossel (Tardus /V/äcusJ: U.a. am 1. März 1 Ind. singend auf dem
Emmerberg, Merishausen (MW).

Feldschwirl (7_ocas/e//a naev/ä,): Nur eine Beobachtung eines
Durchzüglers: am 28. April 1 Ind. im Gebiet Widen, Neunkirch (UW).

Gelbspötter fH/ppo/a/s /c/ennaj: Eine Beobachtung von einem
singenden cf am 10. Mai am Eschheimerweiher bei Schaffhausen
betrifft wahrscheinlich einen Durchzügler; eine Kontrolle am 9. Juli
blieb erfolglos (AM, MW).

Klappergrasmücke fSy/v/ä curracaj; Am 11. Mai 1 Ind. Schaffhausen
(AM).

Dorngrasmücke (Sy/wa comman/'sj: Nur wenige Brutzeitbeobach-
tungen: 3 Sänger entlang Bahnlinie zwischen Trasadingen und Station
Wilchingen-Hallau, 1 Sänger in der Kiesgrube "Chis" (beide FO) und
1 Sänger am Bahndamm westlich Neunkirch (MJ).

Mönchsgrasmücke (Sy/wäafncap/7/aJ: Am 13. März (frühes Ankunfts-
datum) und an folgenden Tagen regelmässig 1 singendes cf im

Quartier Emmersberg, Schaffhausen (MW).

Berglaubsänger (Pby/foscopas bone///)): Sämtliche eingetroffenen
Brutzeitmeldungen stammen von den seit Jahren bekannten Orten

(Mindestanzahl Reviere in Klammern): Gehren, Hemmental (1; HB);
Summerhaide, Schaffhausen (1; AM); Ladel (2), Heerenberg (1) und

Hohlgraben, Merishausen (1; alle MW).

292



Fitis (Phy/toscopus froc/?/7usj: Eine gezielte Suche im Gebiet Herb-
lingertal / Kiesgrube Solenberg (Gemeinde Schaffhausen) ergab nur
noch 2 Reviere (MW). Im Jahr 1993 wurde im gleichen Gebiet noch
4 Reviere gefunden (MW).

Pirol (Ur/o/us or/o/us); Am 19. Mai 2 rufende Ind. im Schaarenwald
und am 23. Mai 1 rufendes Ind. im Raum Petri (FH). Am 8. Juni 1 Ind.

(FH) und am 29. Juni 4 Ind. (MR) im Rheinhölzle bei Büsingen / D.

Am 29. Juni 6 Ind. zwischen Ramsen und Rielasingen / D (FH, MR).
In der Petri und beim Kloster Paradies riefen am 12. Juli 2 Ind. und
am 14. Juli 1 Ind. (FH).

Neuntöter (lan/ds co//ur/oJ: Nur wenige Meldungen (der Neuntöter
wird aber schon seit Jahren nicht konsequent gemeldet): Eine sichere
und eine wahrscheinliche Brut werden aus der Gemeinde Büsingen
/ D gemeldet (UP). Die Beobachtung eines Neuntöter-Paares am
13. Juli im Grubental am Stadtrand von Schaffhausen deutet ebenfalls
auf eine wahrscheinliche Brut im Gebiet hin (MW). Aus dem Randen-
gebiet stammen nur zwei Beobachtungen: am 10. Juni und 8. Juli je
1 cf beim NSG "Ladel" bei Merishausen (MW). Aus dem Klettgau
liegen Nachweise einiger erfolgreicher Brüten vor, u.a. 7 Brutpaare im
Langfeld, Neunkirch (MJ) und 6 Brutpaare zwischen Wilchingen und
Trasadingen (FO).

Rotkopfwürger (Lan/ds senator): Am 29. Juni 1 Ind. bei Dörflingen
(HB, RB, JC).

Eichelhäher (Garm/us g/andar/ds,); Eine bemerkenswert späte
Heimzugbeobachtung wurde in Rüdlingen gemacht; dort zog am
1. Mai ein Trupp von 51 Ind. vorbei (TN).

Tannenhäher (TVuc/fraga caryocafacfesj: Am 11. und 14. Oktober je
1 Ind. bei Schieitheim (MS).

Dohle (Com/s monedu/aj: Am 31. Januar 34 Ind. zusammen mit ca.
40 Rabenkrähen nahrungssuchend auf Äckern im Grubental, Schaff-
hausen (MW). Die Bestandsaufnahme von Hanspeter Bieri in der
Stadt Schaffhausen ergab folgende Brutpaarzahlen: Steigkirche (9),
Schwabentor (3), St. Johann-Kirchturm (6 bis 8) und Obertor (2 bis 4).

293



Am 25. Mai 1 Brutpaar und 3 bis 5 bettelnde Jungvögel in einer
Baumhöhle in der Gemeinde Beggingen (HB).

Nebelkrähe (Con/i/s corone com/xj; Regelmässige Brutzeitbeobach-
tungen von einem reinfarbigem Ind. (wahrscheinlich verpaart mit einer
Rabenkrähe) im Quartier Ebnat / St. Niklausen, Schaffhausen (KW,
MW).

Kolkrabe (Con/us corax/- Der bekannte Brutplatz bei Thayngen war
wieder besetzt (HR), über den Bruterfolg ist nichts bekannt. Der letzt-
jährige Brutplatz in der Lättgrueb bei Bibern blieb verwaist. Eine

Einzelbeobachtung kommt aus dem Randengebiet: am 4. September
flogen 4 Ind. über den Merishauser Randen (MW).

Bergfink (Fr/'nc//7/a monf/fr/ng/7/a): Zwischen dem 1. Oktober und
2. Dezember bei Hemmental an 4 Tagen 7 Ind. gefangen und beringt
(HM).

Girlitz (Ser/nus ser/nus/ Im Rahmen einer systematischen Bestands-
aufnähme auf dem Gebiet der Gemeinde Schaffhausen wurden
mindestens 69 Reviere gefunden (AM, MW).

Distelfink (Cardue/Zs carc/ue/Zsj: Die Bestandsaufnahme auf dem
Gebiet der Stadt Schaffhausen ergab nur 23 Reviere. Damit ist der
Distelfink rund dreimal seltener als der Girlitz (AM, MW).

Hänfling (Carc/ue/Zs cannabZna/ Der Bestand der Stadt Schaffhausen
wird auf nur 5 Brutpaare geschätzt (Kiesgrube Solenberg: 3 Paare,
Deponie Brand und Herblingertal: je 1 Paar; AM, MW).

Goldammer (Embe/7za cZfrZ/7e//aj: In der ganzen Stadt Schaffhausen
wurden insgesamt 44 Reviere kartiert. Auffällig ist das gehäufte
Vorkommen im Herblingertal - Solenberg. Die ausgedehnten Ruderal-
flächen im Bereich der Kiesgrube sowie auf Bauerwartungsland im

Industrie- und Gewerbegebiet beherbergen deutlich mehr Goldammer-

paare als das landwirtschaftlich genutzte Kulturland (AM, MW). Auf
dem Merishausen Randen wurden auf einer 233 ha umfassenden
Kontrollfläche 24 Reviere (1996: 23 Reviere) kartiert (MW).
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Grauammer (M//ar/a ca/andra); Im Raum Widen waren die ersten
Sänger am 10. März zu vernehmen; insgesamt wurden dort 6

Brutpaare (alle erfolgreich brütend) registriert. Die Neststandorte
waren Buntbrachen, extensiv genutzte Wiesen und Grünbrachen (MJ,
MR, UW); 5 Sänger (teilweise mit Brutverdacht) waren auch entlang
der Bahnlinie zwischen Trasadingen und Station Wilchingen-Hallau
(FO) sowie 1 Sänger im Gebiet Langfeld, Neunkirch zu hören (MJ).

Adresse der Autoren:

Michael Widmer, Ungarbühistrasse 73, 8200 Schaffhausen.
michael.widmer@orniplan.ch

Urs Weibel, Blaurockstrasse 13, 8260 Stein am Rhein.
pfister.weibel.@bluewin.ch
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